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Liebe NaturFreundinnen  
und NaturFreunde!
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am 9. April 2016 fand die Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe der Naturfreunde 
Mörfelden-Walldorf und am 23. April 2016 die Jahreshauptversammlung des Hausbe-
treuungsvereins der Naturfreunde Mörfelden-Walldorf statt.

Der Jahresbericht der Ortsgruppe ist in unserem Vierteljahresheft 2. Quartal 2016 als 
Vorwort enthalten. Auf den beiden Versammlungen fanden Vorstandswahlen statt.

Folgende Genossinnen und Genossen wurden gewählt.:

OG Mörfelden-Walldorf

Ernst Knöß   1. Vorsitzender
Peter Wodak   2. Vorsitzender

Alfred Heimsch   1. Schriftführer
Bodo Gross   2. Schriftführer

Manuel Jacoby   1. Kassierer
Bernd Mittelstädt   2. Kassierer

Helga Arndt   Kinder & Jugendarbeit

Isabelle Girardin-Knöß  Beisitzerin
Lorenz Pons   Beisitzer
Renée Reitmaier   Beisitzerin
Katharina Bernhard  Beisitzerin
Grit Umstätter   Beisitzerin

Ricardo Mai   Revision
Antonio Delgado Mera  Revision
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HBV Mörfelden-Walldorf

Anja Schulz   1. Vorsitzende
Peter Wodak   2. Vorsitzender

Alfred Heimsch   1. Schriftführer
Werner Neubert   1. Kassierer

Rüdiger Schulz   Revision
Antonio Delgado Mera  Revision

Im Zusammenhang mit der Vereinsbesteuerung des HBV ist es notwendig und hinrei-
chend, dass unser Verein eine ordentliche Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung 
vorlegt. Diese wird unsererseits von einem Steuer- und Wirtschaftsprüfungsbüro 
erstellt.
Im Zusammenhang mit der Vereinsbesteuerung der OG ist es notwendig, dass unser 
Verein eine ordentliche Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung vorlegt. Diese wird 
unsererseits von einem Steuer- und Wirtschaftsprüfungsbüro erstellt. Bei der OG ist 
dies nicht hinreichend. Hier muss darüber hinaus an das zuständige Finanzamt und 
an das Registergericht ein Tätigkeitsbericht über die erfolgte gemeinnützige Tätigkeit 
erstellt werden. Um sich davon ein Bild zu machen erwarten wir mindestens von allen 
Vorstandsmitgliedern, dass sie sich den „Auszug aus der Abgabenordnung (AO) §§ 51 
bis 68 i. d. Fassung des Ehrenamtsstärkungsgesetzes in der Rechtslage ab dem 1. 1. 
2007 durchlesen. Z. B. § 52 Gemeinnützige Zwecke. http://www.vereinsbesteuerung.
info/ao.htm. 
Zudem zitiere ich an dieser Stelle aus dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes 
GG an unsere OG vom 12. 02. 2016, um eine Idee zu vermitteln um was es dabei 
überhaupt geht.
„Feststellung.:
Die Körperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftssteuer und nach 
§ 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit, weil sie ausschließlich und unmittel-
bar steuerbegünstigten gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient……
Hinweise zur Steuerbegünstigung; Die Körperschaft fördert folgende gemeinnützige 
Zwecke.:

•	 Förderung der Jugendhilfe
•	 Förderung der Altenhilfe
•	 Förderung von Kunst und Kultur
•	 Förderung der Erziehung
•	 Förderung der Volks- und Berufsbildung sowie der Studentenhilfe
•	 Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege
•	 Förderung des Umweltschutzes
•	 Förderung internationaler Gesinnung, der Toleranz auf allen Gebieten der 

Kultur und des Völkerverständigungsgedankens.

weiter auf Seite 6
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Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen:

Zuwendungsbestätigungen für Spenden – Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, 
die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet werden, Zuwendungsbestäti-
gungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen.

Zuwendungsbestätigungen für Mitgliedsbeiträge – Die Körperschaft ist berechtigt, für 
Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck 
(§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen. 

Ich bitte alle Vereinsmitglieder darüber nachzudenken, wie sie durch ihre aktive Tätigkeit 
in Zukunft einen Beitrag dazu leisten können, wenigstens in bescheidenem Rahmen, 
diesen Anforderungen nachzukommen.

Unser Sommerfest, das wir Naturfreunde auf unserem Gelände gemeinsam mit dem 
Frauentreff, Hospizverein, Rotem Kreuz und dem Familienzentrum am 2. Juli 2016 
durchführten, war ein Erfolg. Trotz deutlich schlechterem Wetter als im Vorjahr kamen 
erheblich mehr Besucher. Insbesondere das über den gesamten Nachmittag andau-
ernde Kinderfest hat viel Spaß bereitet. Ich danke allen Helfern und Helferinnen vom 
Grill, bei der Getränkeausgabe, Kinderfest, Kuchenbäckern und Salatzauberern sowie 
der allgemeinen Organisation für ihren selbstlosen Einsatz. Großen Anklang fand die 
Band Blues Alley für ihre Live Musik. Nicht zu vergessen, die Tombola, deren Lose in 
Windeseile verkauft waren. Wenn man bedenkt, dass wir mit dem Fest gerade erst 
ein einziges Jahr zugange sind, hat uns diese Veranstaltung in unserer Stadt bereits 
mehr Sympathie und Bekanntheit eingetragen als in über 20 Jahren vorher.

Die Philosophisch Literarische Frühstücksrunde macht ihre Sommerpause. Zur Eröff-
nung der Lesungen der Herbst und Winterrunde treffen wir uns, am 4. September ab 
10:030 Uhr in der Schubertstraße 9 zum Brunch, bei Ernst und Isabelle. Diese kleine 
Feier eignet sich besonders zum Kennenlernen gerade auch neuer Interessenten die 
wir Gäste gerne willkommen sind.

Am 11. September wird von der Regierungspräsidentin Brigitte Lindscheid (Regie-
rungs-präsidium Darmstadt) in Vertretung der Schirmherrin des Projekts „Natura 
Trails in Hessen“, der hessischen Staatsministerin Priska Hinz (Ministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Land-wirtschaft und Verbraucherschutz), an unserem Natur-
freundehaus der 1. Hessische Natura Trail eröffnet.

Näheres lest ihr bitte im Weiteren in diesem Heft, auf unserer Web-Seite und wird 
noch bekannt gemacht. Es handelt sich um eine öffentliche Veranstaltung.
Alle Besucher sind herzlich eingeladen.

„Berg frei“ Ernst Knöß
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Warum wir in Projektform arbeiten
von Ernst Knöß, NaturFreunde Mörfelden-Walldorf 

Jedes Projekt beginnt mit der Auswahl eines Themas, dem man sich inten-
siv über einen bestimmten Zeitraum zuwenden möchte. Bei uns in Mör-
felden-Walldorf trifft sich dazu der Vorstand und wählt nach dem Kriterium 
„politisch-naturfreundlich“ geeignete Sachverhalte aus. Das können auch 
unmittelbar anstehende Probleme sein, beispielsweise mit dem Naturfreun-
dehaus. Unser aktuellstes Projekt ist ein Natura Trail, ein Rundwanderweg 
durch ein geschütztes Flora-Fauna-Habitat in Mörfelden-Walldorf, im Rah-
men eines übergeordneten Projekts des Landesverbands Hessen, an dem 
sich mehrere Ortsgruppen beteiligen.

Warum Projekte?
Projekte sind themenbezogen. Sie haben den Vorteil, dass sich nicht 
notwendigerweise alle Mitglieder an ihnen beteiligen müssen. Dadurch ist 
es möglich, mehrere Projekte gleichzeitig durchzuführen und unterschiedli-
che Interessen anzusprechen. Und es fällt leichter, Menschen gemäß ihrer 
Stärken und Neigungen in die Umsetzung einzubeziehen.
Bei uns werden beispielsweise neben dem Natura Trail eine literarisch-

Foto: Ernst Knöß
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philosophische Frühstücksrunde und ein Sommerfest geplant und unser 
Campingplatz saniert. Das ist nur möglich, weil wir uns aufteilen.

Das richtige Maß an Planung und Flexibilität
Egal, ob es sich um ein Projekt handelt, welches sich an die eigenen 
Mitglieder wendet oder eines, das die Öffentlichkeit miteinbezieht: Projekte 
erfordern Klarheit über die zu leistende Arbeit, die anfallenden Kosten und 
den Zeitplan. In der Umsetzung muss es aber auch Raum und Flexibilität 
geben. Zum Beispiel ist bei unserem Natura Trail vorgesehen, dass die 
hessische Ministerin Frau Priska Hinz (ihr Ministerium für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz unterstützt das Projekt) am 
11. September 2016 den ersten Rundweg für Hessen eröffnen wird – aller 
Voraussicht nach wird das unserer sein. Ob das letztendlich klappt, wir den 
Weg rechtzeitig fertig bekommen und die Ministerin tatsächlich erscheint, 
werden wir sehen. Aber der Termin steht – auf alles weitere reagieren wir 
flexibel.

Arbeit in kleine „Pakete“ zerlegen
Ganz wichtig ist eine klare Einschätzung der Kräfte und die Formulierung 
erreichbarer Ziele: sich konkrete Aufgaben zu stellen, die konstruktiv 
angegangen werden können und die mit den vorhandenen Energien zu 
bewältigen sind. Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass es sehr sinnvoll ist, 
ein Projekt zu strukturieren, also zielorientiert einzelne Schritte zu formulie-
ren, die logisch aufeinander aufbauen. Insbesondere bei umfangreicheren 
Projekten sollten Teilaufgaben vergeben und dabei natürlich die Interessen 
und Talente der Mitwirkenden berücksichtigt werden. Wichtig ist, vorher zu 
klären, wieviel Zeit und Energie von den Beteiligten überhaupt investiert 
werden kann, um leistbare „Arbeitspakete“ zusammenzuschnüren.

Klare Ziele sind wichtig
Es klingt selbstverständlich, ist aber tatsächlich oft ein Grund, warum Pro-
jekte erfolglos bleiben: Damit man zu einer Lösung kommen kann, sollte 
man vorher genau wissen, was man erreichen will. In die Unendlichkeit 
projizierte, utopische Zielvorstellungen stellen insofern keine Projekte dar. 
Mit einem klar definierten Ergebnishorizont aber wird das Ziel greif- und 
der Weg überschaubar. Zeitlich muss das Projekt nicht unbedingt genau 
festgelegt sein, einen groben Zeitrahmen aber sollte es geben. Jedes Pro-
jekt wird irgendwann abgeschlossen, um idealerweise Platz zu machen für 
andere, neue Themen und Inhalte.

weiter auf Seite 10
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Übrigens:
Nichtmitglieder sind nicht nur Zielgruppe unserer Aktivitäten, sondern sie 
können im Rahmen von Projektarbeit auch konkret eingebunden werden.
 
Durch die gemeinsame Projektarbeit lernen wir sie mit ihren Stärken und 
Schwächen, Auffassungen und Erfahrungen kennen.
Und eventuell bleibt der eine oder die andere als neues Mitglied bei uns.

Ernst Knöß 
Vorsitzender der NaturFreunde Mörfelden-Walldorf

Philosophisch
   literarische
Frühstücksrunde
Ansprechpartner:
Ernst Knöß, Tel.: 0 61 05 / 2 65 78, 
E-mail: ernst.knoess@googlemail.com

Die Philosophisch - literarische 
Frühstücksrunde findet am

- Termine 1. Quartal 2016 -

10. Juli,
4. September,    18. September
wie immer Sonntags um 10.00 Uhr

im NaturFreundehaus, Seminarraum, 
1. Etage statt.
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Eröffnung des ersten hessischen Natura Trails!
Datum: Sonntag den 11.09.2016 um 10:30 Uhr

Ort: 64546 Mörfelden – Walldorf, Naturfreundehaus, Am Zeltplatz 6

Der Natura Trail „Rund um Mörfelden-Walldorf: Vom Naturfreundehaus zu den 
Sandtrockenrasen und zurück“, wird von der Regierungspräsidentin Brigitte Lind-
scheid (Regierungspräsidium Darmstadt) in Vertretung der Schirmherrin des 
Projekts „Natura Trails in Hessen“, der hessischen Staatsministerin Priska Hinz 
(Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz), im 
Beisein von Thomas Will (Landrat des Kreises Groß-Gerau), Heinz-Peter Becker 
(Bürgermeister von Mörfelden – Walldorf) und Jürgen Lamprecht (Landesvorsitzen-
der NaturFreunde Hessen) eröffnet.
Begrüßung und Moderation der Veranstaltung übernimmt Ernst Knöß (1. Vorsitzen-
der der NaturFreunde Mörfelden-Walldorf). 
Dieser Natura Trail ist der erste, der vom hessischen Landesverband der Natur-
Freunde, im Rahmen des Natura Trail Projekts, erarbeitet wurde.
Der Trail ist ein Rundkurs, der vom Naturfreundehaus Mörfelden-Walldorf über den 
BHF Mörfelden zum FFH-Gebiet 6017-307 „Sandtrockenrasen zwischen Mörfelden 
und Walldorf“ führt. Von dort führt der Weg zum BHF Walldorf und über den Ober-
waldberg (ehemaliger Müllberg) zurück zum Naturfreundehaus Mörfelden-Walldorf.
Im Rahmen der Eröffnungsfeier ist eine Teilbegehung des Natura Trails 
 - vom Naturfreunde Haus zum Oberwaldberg und zurück - vorgesehen.  
Sach- und fachkundige Führung, des zu begehenden Teilstücks, übernimmt Alfred 
Heimsch.
Die Eröffnung des Natura Trails in Mörfelden - Walldorf am 11. 9. 2016 findet in 
Verbindung mit dem hessischen Naturfreundetag im Rüsselsheimer Naturfreunde-
haus statt.
Dieser beginnt am gleichen Tag – mit kulturellem Begleitprogramm – um  13:00 Uhr.
Wir empfehlen allen den Naturfreundetag zu besuchen.  
Dazu laden wir – bei trockenem Wetter – alle sportlichen Menschen zu einer Fahr-
radtour nach Rüsselsheim ein. Wir starten – nach den Eröffnungsfeierlichkeiten des 
Natura Trails – am Naturfreundehaus in Mörfelden – Walldorf.

„Berg  Frei“ 
Alfred Heimsch - Projekt: Natura Trail in Mörfelden – Walldorf

Hessens Naturschätzen auf der Spur
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Allen unseren Mitgliedern und Freunden,  
die in den Monaten Juli bis September
ihren Ehrentag feiern, wünschen wir

auf diesem Wege alles Gute.
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Auflösung aus der vorigen Ausgabe:

Für helle Köpfe
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Auflösung: In der nächsten  Ausgabe

Für helle Köpfe



Camping-Freizeit-Center
Sudetenstraße 35 l Postfach 1702

64521 Groß-Gerau
Tel. (0 61 52) 26 28 l Fax (0 61 52) 8 37 26

Internet: www.camping-steuben.de      e-mail: info@camping-steuben.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.30 l Sa. 8.00 - 14.00 Uhr
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Wer einen Witz kennt den man unbedingt veröffentlichen sollte, kann ihn 
gerne der Redaktion zukommen lassen.

Witze  ... mit und ohne Bart

Witze

Witze

Witze

Witze

Notizen
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Anzeigen und redaktionelle Beiträge 
für Heft 4/ 2016 müssen bis zum

30. August 2016
bei Bodo Gross eingereicht werden 

eMail: stillrocking@web.de oder: buero@gbbg.de

Hummel- und Wespenberatung

Bei vielen Menschen löst die Entdeckung eines Hummel- oder Wespennestes 
am Haus oder im Garten Unbehagen aus. Doch die wenigsten wissen, dass eine 
Bekämpfung in den meisten Fällen völlig unnötig ist und eine Belästigung der Tiere 
durch Beachtung einfacher Verhaltensregeln vermieden werden kann.
Denn Hummeln oder Wespen wehren sich nur, wenn sie gestört, angegriffen oder 
berührt werden.
Von den zwölf in Deutschland vorkommenden sozialen Faltenwespenarten sind es 
zudem nur die Deutsche Wespe und die Gemeine Wespe, die unbequem werden 
können, da sie durch ihre Vorliebe für süße Speisen, Getränke und Grillgut dem 
Menschen nahe kommen können.
Die übrigen Arten sind verträglich und vermeiden grundsätzlich dieses Verhalten.
Jeden Sommer werden zahlreiche Hummel- und Wespennester abgetötet.
Durch diese unnötigen Eingriffe des Menschen in die Populationsentwicklung der 
Hautflügler sind die Hornissen und die im freien nistende Mittlere Wespe so selten 
geworden, dass sie in die „Rote Liste” der bedrohten Tier- und Pflanzenarten aufge-
nommen werden mussten.
Sehr viele Nester können nach einer Beratung vor Ort an dem Platz belassen wer-
den, an dem das Nest gebaut wurde.
Die meisten Menschen überschätzen die Gefahren durch Hummeln und Wespen 
in der Nähe erheblich. Informiert man sie darüber, dass diese Tiere nur einjährige 
Staaten schaffen und ihre Nester im nächsten Jahr nicht erneut besiedeln, tolerie-
ren erfahrungsgemäß ca. 60 % der Betroffenen die Nester für den Rest des Jahres.
Unsere Tätigkeit besteht in erster Linie darin, Sie telefonisch oder an Ort und Stelle 
über die Tiere und deren Verhalten zu informieren und zu beraten.
Beweggrund für die Beratung ist, dass betroffene Bürger bei Hummel- oder Wes-
penvorkommen bislang sich selbst mit der Lösung des „Problems“ überlassen sind.
Behörden oder andere Organisationen können nicht in jedem Fall ausreichend 
Hilfestellung gewähren.
Bitte wenden Sie sich an uns:
Die telefonische Beratung oder ein Besuch vor Ort ist für Sie kostenlos.
Spenden an die NaturFreunde Mühlheim am Main sind aber gerne gesehen!

Kontakt: Jörg Neumeister-Jung, Tel. 06108 / 6 72 97
oder E-Mail: jörg.neumeister-jung@naturfreunde-muehlheim.de



NaturFreunde Mörfelden-Walldorf

22

Lösung Fehlersuchbild von Seite 18
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2. Juli 2016

Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden Ernst Knöß

„Die Drei vom Grill...“

... zahlreiche Gäste ...
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Mit Liebe „geschminkt“ durch Helga Arndt (Kinder & Jugendarbeit)

Die Kinder hatten viel Spaß mit
Kinderliedermacher Wolfgang Hering

... Augen zu und ... Treffer...

... die Wasser-Rakete...

Kinderspaß ...
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Für „gute Stimmung“ sorgte die Band „BLUES ALLEY“

DRK Ortsverein Mörfelden

... zahlreiche Besucher ...
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S T A M M T I S C H
der Naturfreunde Ortsgruppe Mörfelden-Walldorf.

Für alle Mitglieder und Nichtmitglieder.

Themen sind die des Alltags, des Vereins und was die Teilnehmer
sonst noch so berührt.

Wer Lust, Zeit, gute Laune oder „was auf dem Herzen“ hat
ist recht herzlich eingeladen.

Wir treffen uns regelmäßig jeden ersten Donnerstag im Monat
(außer am Neujahrstag).

Beginn ab 18:00 Uhr im Naturfreundehaus oder
bei schönem Wetter im Biergarten. 

Liebe Grüße und Herzlich Willkommen

Besuchen Sie Unsere Homepage 
Wissenswertes „rund um unseren Verein“. . .

www.naturfreunde-moerfelden-walldorf.de
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht zwangsläufig der Meinung der 
Redaktion entsprechen.

Unsere Web-Seite:

www.naturfreunde-moerfelden-walldorf.de

» Unsere Bankverbindungen «
- Bitte beachten -

Campingplatzgebühren:
Hausbetreuungsverein Naturfreunde Mörfelden-Walldorf e. V.: 

 
Kreissparkasse Groß-Gerau  

BIC:   HELADEF1GRG  
IBAN:   DE 72 5085 2553 0009 0151 08  

 
Mitgliedsbeiträge:

Ortsgruppe der Naturfreunde Mörfelden-Walldorf e.V.: 
 

Kreissparkasse Groß-Gerau  
BIC:   HELADEF1GRG  

IBAN:   DE 22 5085 2553 0009 0012 64
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